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• Heuschnupfen
• Tinnitus
• Depressionen
• Erkrankung der Atemwege
• Ermüdung und Stress
• Kopfschmerzen Migräne

Reinersstr. 5 • 41334 Nettetal-Lobberich •  Tel: 02153 / 80 100 
www. nettetaler-salzgrotte.de • Öffnungszeiten: täglich 8 Uhr - 20 Uhr

Die Heilkraft des Salzes
• Allergien
• Hautkrankheiten
• Halsentzündungen
• Rheumatische Erkrankungen
• Nebenhöhlenentzündung
• Bronchitis, Asthma

• Immunsystemschwäche
• Jodmangel, Neurodermitis 
• Schuppenpfl echte
• Schlafstörungen

im Hotel „Haus am Rieth“

Premium-Sponsoren Handball

Heimturnier der 
TVL Minis! 
Die kleinsten Handballerinnen und Handballer

im Einsatz! 
Am Sonntag, dem 03.05.2023, war es endlich 
soweit: Das Heimturnier unserer „großen“ 
Minis vom TV Lobberich fand in der Werner-
Jaeger-Halle statt.

15 kleine Handballerinnen und Handballer 
aus Lobberich erwarteten schon aufgeregt die 
Mannschaften aus Kempen und Süchteln. Bei 
der großen Anzahl von Kindern stellten sowohl 
Kempen als auch Lobberich zwei Mannschaften, 

damit auch jedes Kind genügend Spielerfahrung 
sammeln konnte. 

Los ging es mit der Begrüßung aller Mann-
schaften morgens um 10.15 Uhr. In den 
nachfolgenden drei Stunden wurden insgesamt 
10 Spiele von jeweils 12 Minuten ausgeführt, in 
denen die Kinder stolz in ihren Vereinstrikots 
alles gaben. Vor jedem Spiel begrüßten die 
kleinen Spieler sich und den Schiedsrichter 

gegenseitig mit einem Begrüßungsspruch. 
Nach dem Spiel wurde freundschaftlich mit 
dem Gegner abgeklatscht. Dabei wurde 
wie üblich mit vier Feldspielern und einem 
Torhüter gespielt. Die Tore wurden natürlich 
nicht gezählt, nur der Spaß am Spiel stand 
im Vordergrund. Geführt von den beiden 
tollen Schiedsrichtern Jonas und Max aus der 
männlichen B-Jugend erlebten die Kinder die 
Regeln des Handballspiels und lernten somit 

einiges für den Handballsport hinzu. Viele 
Erfahrungen konnten gesammelt werden und 
die kleinen Vereinsmitglieder wuchsen als 
Mannschaft wieder ein Stück mehr zusammen. 

Das Highlight war als beide als Lobbericher 
Mannschaften gegeneinander antraten. Kräftig 
unterstützt durch die Anfeuerungsrufe der 
Zuschauer zeigten die Kinder einen tollen fairen 
Umgang miteinander.

In der anderen Hälfte der Halle konnten sich 
alle Handballkinder, Geschwisterkinder und 
Freunde auf der Bewegungsbaustelle bewegen. 
Klettern, springen, rutschen, laufen, werfen, 
schaukeln – für jeden war etwas dabei. 

In der Cafeteria wurde durch Unterstützung 
der Eltern für das leibliche Wohl gesorgt. Zum 
Schluss gab es wie immer die Siegerehrung, 
bei der es natürlich nur Sieger gab. Mit einer 

Medaille und einem Lolli wurde jedes Kind 
belohnt. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
dazu beigetragen haben, diesen tollen Tag zu 
gestalten!

Felix Eckstein und Kristina Holzapfel

Neu ausgestattet mit Trikots und Rucksäcken. Herzlichen Dank an die Firmat PvK aus Nettetal-Lobberich.

Die Minis in Aktion....Begrüßung bei den Minis

Die Minis präsentieren stolz ihre Medaillen!

.... und beim Buffet! Medaillen für alle Minis!

Fotos:Privat
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Nachdem die Mannschaft unter dem 
alten Trainergespann Stephan Harwardt 
und Christian „Uwe“ Hollenbenders in 
einem furiosen Finale der letzten Saison 
die Teilnahme an der neu geschaffenen 
Bezirksoberliga gesichert hatte, stand nach 
fünf Jahren der Umbruch mit dem Abschied 
der „alten“ Trainer sowie der gewohnten 
Bezirksliga an. 

In die Saison 2022/2023 startete die 2. Herren 
mit Holger Engels als neuem Trainer und mit 
der Bezirksoberliga in einer neuen Liga. Die 
neu geschaffene Bezirksoberliga setzt sich 
zusammen aus Mannschaften der Kreise 
Krefeld-Grenzland und Mönchengladbach und 
sorgt für eine sportliche Aufwertung unterhalb 
der Landesliga. Damit einhergehend standen 
einige für uns unbekannte Gegner auf dem 

Spielplan was in der neuen Konstellation ein 
attraktive Ausgangssituation darstellte. 

Die neue Konstellation sorgte auch dafür, 
dass die Pause nach der Saison 2021/2022 
entsprechend kurz ausfiel. Ab Anfang Juni 
bereiteten wir uns auf die laufende Saison 
vor. Dabei ging es neben den individuellen 
Voraussetzungen wie körperliche Fitness und 
technische Fähigkeiten auch besonders darum, 
dass sich die Mannschaft und der Trainer 
kennen lernen und einen gemeinsamen Weg 
entwickeln, um die Potenziale in der Mannschaft 
auch abrufen zu können. Der große Kader der 
2. Herren ist dabei zugleich Fluch und Segen. 
Bei sechszehn Feldspielern und zwei Torhütern 
ist der Wettbewerb sehr groß, so dass sich 
beim Training niemand zurücknehmen kann. 
Andererseits ist es jedoch auch schwierig, dem 

Im Saisonendspurt ist noch 
alles möglich!
Eine spannende Saison 2022/2023 geht auf die Zielgerade und noch ist für die 2. Mannschaft 
des TVL ein Aufstieg in die Landesliga ein realistisches Ziel. Aber der Reihe nach. 

gesamten Kader Einsatzzeiten zu geben. (Ganz 
zu schweigen von der zusätzlichen Problematik, 
wenn bei der geteilten Trainingseinheit mit der 
1. Herren ständig über 30 erwachsene Männer 
in der Halle trainiert werden wollen.)

Eine sportliche Zielsetzung vor der Saison 
gestaltete sich aufgrund der vielen 
Unbekannten schwierig. Also wollten wir 
uns so schnell wie möglich in der neuen Liga 
etablieren und sportlich weiterentwickeln 
- unser Durchschnittsalter beträgt gerade 
einmal 22 Jahre -. Und klassisch von Spiel zu 
Spiel gucken (€ 3,- für das Phrasenschwein). 
Zum Saisonauftakt konnten wir auch direkt 
den ersten Auswärtssieg feiern und gewannen 
denkbar knapp mit 22:21 in Korschenbroich. 
Es reicht halt auch, wenn man das erste Mal 
in der 60. Minute in Führung geht. Im zweiten 

Saisonspiel wurden wir dann direkt wieder auf 
den Boden der Tatsachen zurückgeholt. Gegen 
eine – wohlwollend ausgedrückt – erfahrene 
Mannschaft von Welfia Mönchengladbach gab 
es die berühmte Klatsche und eine Niederlage 
mit 8 Toren. 

Aber wie so häufig im Leben, lernt man 
aus Niederlagen das Meiste. Uns war klar 
geworden, dass wir unsere Attribute wie 
Dynamik, Tempo und Begeisterung auf das 
Spielfeld bringen müssen, um erfolgreich zu 
sein. Ausgestattet mit dieser Erfahrung konnten 
wir die darauffolgenden sechs Spiele für uns 
entscheiden und fuhren als Tabellenerster 
zum Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten 
nach Vorst. Leider wurden uns auch hier 
von einer sehr routinierten Mannschaft die 
Grenzen aufgezeigt und wir verloren verdient. 

Die restlichen Spiele der Hinrunde konnten 
dann wieder positiv gestaltet werden, so dass 
sich unser Team zum Ende der Hinrunde mit 
nur vier Verlustpunkten in der vierköpfigen 
Spitzengruppe festgesetzt hatte.

An dieser Konstellation hat sich auch 
sechs Spieltage vor Ende der Saison nichts 
geändert. Mit aktuell acht Verlustpunkten 
sind wir Tabellenzweiter hinter dem TV Vorst 
mit sieben Minuspunkten, gefolgt vom TV 
Beckrath (neun Minuspunkte) und Osterather 
TV (zehn Minuspunkte). Besonders attraktiv 
an dieser Tabellensituation ist, dass wir 
in den verbleibenden sechs Spielen noch 
gegen alle direkten Konkurrenten um den 
Aufstieg spielen. Damit haben wir es selber 
in der Hand, aus einer sehr guten Saison eine 
herausragende Saison zu machen und mit 

einem Aufstieg in die Landesliga ein vor der 
Saison als unrealistisch eingeschätztes Ziel zu 
erreichen. Dazu würde auch der momentan 
belegte zweite Tabellenplatz ausreichen, da 
in der aktuellen Saison die ersten Beiden der 
Bezirksoberliga in die Landesliga aufsteigen. 
Die gute Ausgangssituation haben wir uns im 
Saisonverlauf erarbeitet, jetzt geht es darum, 
die finalen Schritte zu machen.

Unabhängig von einem möglichen Aufstieg in 
die Landesliga ist die Saison 2022/2023 jetzt 
schon ein großer Erfolg und eine ganz tolle 
Erfahrung für alle Beteiligten. Neben zwei 
Derbysiegen gegen den TV Boisheim und dem 
Erreichen des Kreispokal Final Four ist der von 
den alten Trainern initiierte Mannschaftsgeist 
und der Zusammenhalt aller untereinander 
weitergewachsen. Die Mannschaft stellt 
ein echtes Team dar, was sich auch in den 
privaten und außersportlichen gemeinsamen 
Aktivitäten zeigt. Dazu kommt noch eine klasse 
Unterstützung von unseren Fans, die auch 
bei Auswärtsspielen eine super Stimmung 
machen. Vielen Dank dafür.

Wer sich von der 2. des TVL ein eigenes Bild 
machen möchte, ist gerne eingeladen, sich 
ein Spiel im Saisonendspurt anzuschauen. Die 
Spannung sollte garantiert sein.

Das letzte Heimspiel der 2. Herrenmannschaft 
findet am 7. Mai 2023 um 17:45 Uhr gegen 
den TV Vorst in der Werner-Jaeger-Sporthalle 
an den Sportplätzen 2 in Nettetal statt.

Die 2. Herrenmannschaft der Handballabteilung des TVL mit ihrem Trainer Holger Engels.

Wurfgewaltig

Fotos: PrivatAnsprache vom Trainer Holger Engels Vorfreude auf die Landesliga!



Wir haben den Draht zum 
Versicherungsmarkt! 

Kellerstr. 4 | 28717 Bremen 
Tel.: 0421/ 66 949-0

info@ramsay.de | www.ramsay.de

• für Privat- und Gewerbekunden

• Vertragsverwaltung und -platzierung

• Analyse der bestehenden Verträge

• Abwicklung von Versicherungsfällen

• Sonderkonzepte für Schausteller

• Seit über 25 Jahren für unsere Kunden

Testen Sie uns kostenl
os! 

Immer da. Immer nah.

TRADITION.BRAUCHTUM.HEIMAT.

Geschäftsstelle 
Göbel & Terbrüggen OHG
Marktstraße 30a
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon 02153 912515

Markt 4 · 41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon 02153 911820

Geschäftsstellenleiter 
Frank Weuthen
Josefstraße 10
41334 Nettetal-Breyell
Telefon 02153 971444

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen vor Ort.

Die 3. Damen startet Anfang Juni gut 
gelaunt und optimistisch Ihre Vorbereitung, 
mit einem Kader von 12 Spielerinnen. Klingt 
erstmal nach einer guten Ausgangslage, aber 
1. Kommt es anderes und 2. Aas man denkt. 
So wurde bereits das erste Saisonspiel 
mit einer „Mannschaft“ bestritten, die 
in dieser Konstellation vorher noch nie 
zusammengefunden hatte. Damit musste 
man die erste Niederlage hinnehmen. 

Die nächsten Spiele versprachen leider 
keine Besserung, auch wenn wir teilweise 
etwas besser aufgestellt waren, es aber 
am Zusammenspiel fehlte. Daher mussten 
wir zum auch Teil deutliche Niederlagen 
einstecken. Im Spiel gegen Borussia 
Mönchengladbach war endlich die erste 
Chance auf einen Sieg in Sicht, aber am Ende 
des Tages musste man sich auch hier knapp 
mit einem Tor geschlagen geben, was sehr 
ärgerlich war. Viel ärgerlicher war allerdings, 
dass sich eine unserer Spielerinnen in der 
Schlussphase schwer am Knie verletzte und 
für den Rest der Saison ausfällt.  Auf diesem 
Weg daher nochmal gute Besserung an Kasia. 

Also noch eine Sorge mehr hinsichtlich des 
sehr kleinen Kaders. Das sollte allerdings 

nicht die letzte sein, denn unsere erfahrende 
Spielerin Mo, teilte uns Anfang des Jahres 
Ihre Schwangerschaft mit, worüber wir uns 
selbstverständlich, trotz allem sehr freuen 
und Ihr alles Gute Wünschen. Sie wird uns 
sehr fehlen, uns aber dennoch weiterhin von 
der Bank aus unterstützen und die Rolle als 
Co-Trainerin einnehmen. 

Trotz der zahlreichen Niederlagen und den 
nicht so optimalen Voraussetzungen lassen 
wir uns als Mannschaft nicht entmutigen 
und hoffen mit Unterstützung einiger 
A-Jugendlichen und ein paar reaktivierten 
Spielerinnen weiterhin auf einen Sieg. 
Ein positiver Aspekt in dieser Situation 
ist allerdings, dass wir diese Saison nicht 

absteigen können, da Waldniel bereits 
nach ein paar Spieltagen die Mannschaft 
zurückgezogen hat und somit als Absteiger 
feststeht. Dies nimmt uns zum Glück 
etwas den Druck und wir können diese 
Saison nutzen, uns individuell und als 
Team spielerisch auf die nächste Saison 
vorzubereiten, um mit neuer Power wieder 
anzugreifen. Wir werden also weiter an 
uns arbeiten, kämpfen und nicht aufgeben, 
auch wenn es manchmal schwerfällt. Das 
wichtige ist, dass wir trotzdem weiterhin 
versuchen Spaß zu haben und ohne weitere 
Verletzungen die Saison beenden können.

Euer 3. Damen

Erstens kommt es anders 
und zweitens als man denkt!
Ein Bericht der 3. Damenmannschaft 

Starker Teamgeist bei der 3. Damenmannschaft des TV Lobberich

Begrüßung                                                                                                                          Fotos: Privat

Aufwämen vor dem Spiel!                                                                                                           



Wir verbessern Lebensqualität und sorgen für ein barrierefreies wie selbst
bestimmtes Leben. Bei der Erledigung der Formalitäten sind wir gerne behilflich.

Ihr Sanitätshaus mit der ganzen Vielfalt der Hilfsmittelversorgung für...
HOMECAREREHA-TECHNIK MEDIZINTECHNIK

MOBILITÄT & ORTHOPÄDIE ALLTAGSHILFEN PFLEGEHILFSMITTEL

Tönisvorster Straße 11a, 41749 Viersen    · Süchteln 
Mevissenstraße 64 a, 47803 Krefeld  · Südwall 11, 47798 Krefeld 
Außerdem in Kempen · Grevenbroich · Mönchengladbach · Düsseldorf · Duisburg

Zentralruf 08 00 / 009 14 20 · www.rtwest.de


